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Auch im dritten Quartal 2009 waren 
die Auswirkungen der Krise auf den 
internationalen Finanzmärkten auf die 
Refinanzierungsbedingungen der öster-
reichischen Banken noch zu spüren, 
wenn auch in etwas geringerem Ausmaß 
als in den Vorperioden. Erstmals seit 
Beginn der Krise wurde im Berichts-
zeitraum die Kreditvergabepolitik im 
Firmenkundenbereich nicht weiter ver-
schärft. Das zeigen die Ergebnisse der 
Umfrage über das Kreditgeschäft im 
Oktober 2009.1

Im Rahmen der aktuellen Befra-
gungsrunde wurde zusätzlich zum re-
gulären Fragenkatalog wieder eine Reihe 
von Zusatzfragen über die Effekte der 
Krise auf die Refinanzierung und Kredit-
politik der Banken in den Frage bogen 
aufgenommen. Laut Aussage der be-
fragten Kreditmanager haben die staat-
lichen Unterstützungsmaßnahmen für 
die Banken (Eigenkapitalzufuhr und 
Über nahme staatlicher Garantien für 
die Banken (Eigenkapitalzufuhr und 
Über nahme staatlicher Garantien für 
die Banken (Eigenkapitalzufuhr und 

Bankschuldverschreibungen) die Refi-
nanzierungsbedingungen der österrei-

chischen Banken auf den Finanzmärk-
ten im dritten Quartal 2009 (wie be-
reits in den beiden vorangegangenen 
Perioden) leicht verbessert. Die Refi-
nanzierungsmöglichkeiten der Banken 
waren im Berichtszeitraum krisenbe-
dingt weiterhin beeinträchtigt, wenn 
auch in geringerem Ausmaß als bei 
den vorangegangenen Befragungster-
minen. Das galt sowohl für die Mittel-
aufnahme auf dem Geld- und Anleihe-
markt als auch für Verbriefungen. Die 
ungünstigen Refinanzierungsbedingun-
gen hatten weiter hin negative Konse-
quenzen für das Ausleihungsgeschäft 
der Banken, wobei im dritten Quartal 
2009 die Auswirkungen auf die Margen 
etwas deutlicher waren als die Effekte 
auf den Umfang. 

Die Antworten auf den regulären 
Fragebogen zeigen, dass die Kreditricht-
linien2 im Firmenkundengeschäft zum ers-
ten Mal seit Beginn der Finanzkrise 
 unverändert blieben, nachdem sie acht-
mal in Folge verschärft worden  waren. 
Nur bei Ausleihungen an kleinere und 
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mittlere Unternehmen (KMU) war noch 
eine geringfügige Verschärfung zu re-
gistrieren. Zu dieser Richtungsände-
rung in der Kreditpolitik trug vor allem 
eine verbesserte Liquiditätssituation der 
österreichischen Banken bei. Auch die 
Konkurrenz durch andere Finanzie-
rungsformen führte zu einer leichten 
Entspannung bei den Kreditrichtlinien. 
Die Einschätzung der Konjunkturaus-
sichten sowie branchen- oder firmen-
spezifische Faktoren wirkten hingegen 
noch leicht verschärfend – allerdings in 
geringerem Ausmaß als in den Vor-
quartalen. Darüber hinaus veranlassten 
die Finanzierungsbedingungen auf dem 
Geld- und Anleihemarkt die Banken zu 
einer leichten Restriktion – wenngleich 
in deutlich geringerem Umfang als bei 
den vorangegangenen Umfrageterminen. 
Für das vierte Quartal 2009 erwarten 
die befragten Banken eine leichte Ver-
schärfung der Kreditrichtlinien.

Ein ähnliches Bild wie die Kredit-
richtlinien bot die Entwicklung der 
Kreditbedingungen.3 Die Zinsspannen für 
Kreditnehmer durchschnittlicher Boni-
tät waren nach acht Verschärfungen 
in Folge im dritten Quartal 2009 
stabil. Die Margen für risikoreichere 
Kredite wurden zwar weiter angeho-
ben, die Verschärfung war allerdings 
etwas schwächer als im Vorquartal. 
Auch die Sicherheitenerfordernisse so-
wie die Zusatz- oder Nebenvereinba-
rungen wurden abermals leicht ver-
schärft. Zwei der abgefragten Bedin-
gungen für die Vergabe von Unter -
nehmenskrediten, die Kreditnebenkosten 
und die Kredithöhe, wurden – wie 
 bereits beim vergangenen Umfrageter-
min – unverändert belassen, und erst-
mals seit Beginn der Krise war bei einer 
der abgefragten Antwortkategorien, bei 
der Fristigkeit, eine leichte Lockerung 

zu verzeichnen. Nach Unternehmens-
größe betrachtet waren nahezu keine 
Unterschiede in der Gestaltung der Kre-
ditbedingungen im dritten Quartal 2009 
zu registrieren. 

Die Kreditnachfrage der Unternehmen
blieb nach drei Quartalen rück läufiger 
Entwicklung im dritten Quartal 2009 
konstant, auch wenn der Finanzierungs-
bedarf für Fusionen und Übernahmen 
konstant, auch wenn der Finanzierungs-
bedarf für Fusionen und Übernahmen 
konstant, auch wenn der Finanzierungs-

bzw. Unternehmensumstrukturierungen 
sowie für Anlageinvestitionen noch sank. 
Für das vierte Quartal 2009 erwarten 
die Banken  einen leichten Anstieg der 
Kreditnachfrage der Unternehmen.

Im Privatkundengeschäft haben die 
Banken im dritten Quartal 2009 im 
Bereich der Wohnbaufinanzierungen 
erstmals seit Beginn der Krise ihre 
Kreditrichtlinien sogar leicht gelockert. 
Hauptverantwortlich dafür war eine 
Verschärfung der Konkurrenzsituation 
auf dem Bankenmarkt. Die Standards 
für Konsumkredite blieben konstant. 
Für das vierte Quartal 2009 erwarten 
die Banken unveränderte Vergabekrite-
rien für Wohnbau- und Konsumkredite 
an private Haushalte. Die Zinsmargen 
für Wohnbau- und Konsumkredite mit 
durchschnittlichen Risiken blieben im 
dritten Quartal 2009 stabil. Die Spannen 
für risikoreichere Kredite an  private 
Haushalte wurden leicht verschärft. 

Die Nachfrage der privaten Haushalte
nach Wohnbaukrediten war im dritten 
Quartal 2009 das fünfte Mal in Folge 
rückläufig. Hauptfaktor dafür war nach 
Einschätzung der befragten Banken 
abermals die Verschlechterung des Ver-
brauchervertrauens. Die Nachfrage nach 
Konsumkrediten blieb hingegen kons-
tant. Für das vierte Quartal 2009 erwar-
ten die Banken eine leichte Abschwä-
chung der Nachfrage nach Konsum- 
und Wohnbaukrediten.

3 Unter Kreditbedingungen sind die speziellen Verpflichtungen zu verstehen, auf die sich Kreditgeber und Kredit-
nehmer geeinigt haben.
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Richtlinien für die Gewährung von Krediten an Unternehmen

Grafik 1fik 1f

1 Einschätzung der Banken für die Entwicklung in den nächsten drei Monaten.

Quelle: OeNB.

–1 = deutlich verschärft / –0,5 = leicht verschärft / 0 = nicht verändert / 0,5 = leicht gelockert / 1 = deutlich gelockert

Veränderung in den letzten drei Monaten
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Nachfrage nach Krediten an Unternehmen

Grafik 2fik 2f

1 Einschätzung der Banken für die Entwicklung in den nächsten drei Monaten.

Quelle: OeNB.

–1 = deutlich gesunken / –0,5 = leicht gesunken / 0 = nicht verändert / 0,5 = leicht gestiegen / 1 = deutlich gestiegen
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Richtlinien für die Gewährung von Krediten an private Haushalte

Grafik 3fik 3f

1 Einschätzung der Banken für die Entwicklung in den nächsten drei Monaten.

Quelle: OeNB.

–1 = deutlich verschärft / –0,5 = leicht verschärft / 0 = nicht verändert / 0,5 = leicht gelockert / 1 = deutlich gelockert
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Nachfrage nach Krediten durch private Haushalte

Grafik 4fik 4f

1 Einschätzung der Banken für die Entwicklung in den nächsten drei Monaten.

Quelle: OeNB.

–1 = deutlich gesunken / –0,5 = leicht gesunken / 0 = nicht verändert / 0,5 = leicht gestiegen / 1 = deutlich gestiegen
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